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Herzlich willkommen zum Elternabend

der Klasse 4c!
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Inhalte

• Organisatorisches

• Ansprechpartner bei Problemen

• Proben und Benotung

• Zeugnisse / Übertritt

• Verschiedenes aus dem Schulalltag

• Inhalte der einzelnen Fächer

• Sonstiges 

• Fragen
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Organisatorisches

• Schulbücher Haftung  Zettel ausfüllen!

• Hefte / Material /Mathe-AH (Ersatzhefte)

• Klassenkasse: Restbetrag aus 3. Klasse (40 Euro)

• Planer: Neuregelung bei Verlust, Goldene Regeln (3 €)

• Notfallzettel: Neu erstellen und Änderungen mitteilen!

• Krankmeldung (spätestens bis 8.00 Uhr telefonisch/über 

Freunde, schriftliche Entschuldigung nachreichbar, verpassten 
Stoff selbstständig nacharbeiten  Gute-Besserungsmappe, 

Proben werden nachgeschrieben, Termin in Abstimmung) 

• Anwesenheit und 
Hausaufgabenüberbringerzettel
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Ansprechpartner bei Problemen

• Kontaktheft/Email

• Sprechstunde montags 08.40 Uhr 

/ Termin nach Vereinbarung

• Kontakt über Elternsprecher

• Telefonliste evtl. aktualisieren
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Proben und Benotung

• Proben

– angesagt (D, M, HSU)  HA-Heft, 1 Woche 

(auch auf der Internetseite, aber HA-Heft 
zählt)

– Krankheit 
• Lehrer  Probe wird an diesem Tag durch einen 

Vertretungslehrer geschrieben; kein Vertretungslehrer da 
 Probe wird geschrieben wenn der L. wieder da ist

• Schüler nachschreiben (Termin in Absprache)

– 4 probenfreie Wochen (gilt nur für D, M, HSU)

– Anzahl (22) bis zum Übertritt  Richtwert

– erwachsen aus dem Unterricht

– Englisch: keine Noten, aber Tests mit Punkten;

große Bedeutung ab 5. Klasse
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Proben und Benotung

• Benotung

– Proben

– schriftliche Kurzabfragen

– mündliche Noten 

– Lese-, Gedichtvortrag, Kopfrechnen, 
Buchvorstellung mit Geschichtenbox, Text 
zusammenfassen, Präsentation der Ergebnisse 
einer GA

• Wertung

– angesagte Proben zählen doppelt 

– alle anderen Noten einzeln 
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Zeugnisse

• Zeugnis

- kein Zwischenzeugnis

- lediglich ein Notenspiegel (Ende Januar) + 

Elterngespräch

- Übertrittszeugnis (1. Schultag im Mai)

- Jahreszeugnis
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Übertritt

- relevante Fächer: D, M, HSU

- geeignet für das Gymnasium: bis 2,33

- geeignet für die RS: bis 2,66

- Probeunterricht

Kinder

• Info-Abend mit Referenten 

(08.Oktober)

• alle weiterführenden 

Schulen stellen sich vor 

(Gymnasium, Wirtschaftsschule, 

Realschule, unsere Mittelschule)

Eltern

•???

•Von Kindern für Kinder,                

(ehemalige Schüler, Lehrer 

aus versch. Schularten)

Eltern und Kinder: Info-Abende in den jeweiligen Schulen
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Verschiedenes aus dem Schulalltag

• Hausaufgaben
- Vorviertelstunde

- Gutscheine, Differenzierung, evtl. Notiz im

Planer

- Liste im HA-Heft  Unterschrift nach jeder

Woche  notfalls angekündigter Nachholtermin 

• Umgang mit Fehlern/Fehlendem

– Unvollständiges nachtragen

– RS-Fehler korrigieren

– notfalls noch einmal 
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Verschiedenes aus dem Schulalltag

• Vorviertelstunde

– ankommen

– Organisatorisches (Dienst, HA bereitlegen, AB 

abheften, sich unterhalten,…)

– Nacharbeit / Fragen…

Bitte pünktlich kommen (= ca. 5 Minuten vor 

Unterrichtsbeginn), aber nicht ewig vor 7.40 Uhr 

-> kalte Jahreszeit



Verschiedenes aus dem Schulalltag

• Unterrichtsstörungen

– ermahnen (verbal oder nonverbal) 

Froschleiter
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Arbeitsweise

• übersichtliche Heftführung

• leserliche Schrift (nach den Herbstferien freie 

Wahl)

• Name auf das AB schreiben

• Anstrengungsbereitschaft

• sich selbstständig mit etwas beschäftigen

• Material organisieren (Kleber, spitzen, volles 

Heft,…)

• neuer LP: Über das eigene Lernen nachdenken 

Reflexion 
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Inhalte einzelner Fächer – Mathe 

vier Lernbereiche

• Zahlen und Operationen (ZR bis 10000, 100000, 1000000, 

rechnen in dem ZR, runden, Sachaufgaben, schriftliche 
Multiplikation und Division 

• Raum und Form (Planquadrate, Lagepläne, Quader, Netze, 

zeichnen, rechter Winkel, Symmetrie, Umfang)

• Größen und Messen (Gewichte: g, kg, t; Längen: mm, cm, m, 

km: Zeiten: s, min, h; Hohlmaße: ml, l; Geld)

• Daten und Zufall (Schaubilder, Wahrscheinlichkeiten, 

Kombinatorik)

 Noten werden aus allen Bereichen zusammengezählt
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Inhalte einzelner Fächer – HSU

• Zusammenleben in der Schule (Dienste, 

Klassensprecher, Umgang mit Konflikten)  

• Europa, Deutschland, Bayern, Nürnberg, 
Katzwang 

• Zusammenleben in der Gemeinde/Stadt

• Verkehrserziehung (Beginn: 20. Juni, Elternabend, 

Theorie und Praxis)

• Thema Wasser (Aggregatszustände, verdunsten, 

verdampfen, Wasserkreislauf, Wetter, Lebensraum Wasser: 
Tiere und Pflanzen am Gewässer, Wasserversorgung / 
Wasseraufbereitung)

• Stoffkreisläufe

• Sexualkunde (-> Material)
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Inhalte der Fächer – Deutsch 

• Lesen – mit Texten und weiteren 

Medien umgehen

• Richtig schreiben und Sprache 

untersuchen 

• Texte verfassen

• Sprechen und Zuhören
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Deutsch – Lesen 

• Lesefähigkeit (Informationen entnehmen, gelesene 

Inhalte mit eigenen Worten wiedergeben, Fragen 

beantworten, Überschriften zu Textabschnitten finden)

• Lesefertigkeit (flüssig und laut lesen)

• Gedichte 

• Leseförderung (Klassenbücherei, Lesepass fertig, 

Antolin, Floh-Lesefitness -> Ostermarkt)

• Lektüre (evtl. Oskar und das Geheimnis der 

verschwundenen Kinder)
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Deutsch – Richtig schreiben 

• Wiederholung (abschreiben, nachschlagen, Fehler finden 

und berichtigen, gelernte RS-Regeln ) Frau Wetzel

• Lernwörter (zu einem Thema, zu einem RS-Fall; LW üben 

mit dem Karteikasten)

• Proben (Abschreibproben und Diktat, in dem die LW 

enthalten sind, Lückentexte, verschiedene Übungen zu den 

LW, RS-Regel finden)

• Ziele:

- Bewusste Anwendung von Strategien

– Selbstkorrektur

– Texte leserlich schreiben
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Deutsch – Sprache untersuchen  

• Wiederholung: Wortarten, wörtliche Rede, Zeitstufen

• Satzglieder (umstellen, ersetzen, SG, SA, OA, ZA)

• Wortarten: Verb in der Zukunft, Adjektiv

• Die vier Fälle

• Wortfelder, Wortfamilien

• Fachbegriffe
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Deutsch – Texte verfassen

• Texte vorbereiten, Texte nach erarbeiteten 

Kriterien schreiben, Texte besprechen 

Schreibkonferenz, Texte überarbeiten)

für den JB, über ein Erlebnis/einen Ausflug 

schreiben, Bildergeschichte, Fabel fortsetzen, 

Vorgangs- und Personenbeschreibung, 

Nacherzählung, Reizwortgeschichte, …
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Deutsch – Sprechen und Zuhören

• in ganzen Sätzen sprechen

• Gesprächsregeln beachten

• etwas verständlich erzählen, beschreiben, 

begründen, erklären, nacherzählen

• Vorträge vor der Klasse

• Fragen zu einem gehörten Text beantworten

• Rückmeldungen zu einem Referat geben

• Lernen reflektieren
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Sonstiges

• Ausflug der gesamten Schule Bad Windsheim

• Mathematikwettbewerb (Oktober und Januar)

• Malwettbewerb der VR-Bank

• Vorlesetag 

• „Gefahren rund ums Internet“  Elternabend und Unterricht durch 

Frau Reiss

• Unterrichtsgänge, z.B.

– Bürgeramt Katzwang 

– Stadt Nürnberg (Christkindlesmarkt, Altstadt, Dürer Haus, Burg)

– Kläranlage, evtl. Müllverbrennungsanlage

– Theater Mummpitz (19.11.2019)

– Symphoniker

– evtl. Eislaufen
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Sonstiges

• Adventsfenster und „Lichter am Christbaum“

• Frühlingsbasar noch nicht klar

• Gesundheitswoche

• Abschlussaktion (Übernachten in der Schule)

• Förderverein: z.B: finanzielle Unterstützung für 
Klassenfahrten, Schulausflug (Bad Windsheim), 
Pausenhoftore, Schullandheim, Planer…

Jahresbeitrag nur 26 Euro!!!  

Beitrittszettel in Ruhe durchlesen 
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Elternbeirats- und Klassenelternsprecherwahl

1. Elternbeiratswahl  ab 18.00 Uhr 

2. Elternabend mit Klassenelternsprecherwahl

 18.45 Uhr

3. Bekanntgabe des Ergebnisses der Eltern-

beiratswahl  ab 20.15 Uhr (Aushang im 

Musiksaal)



Volksschule Nürnberg Katzwang, Grund- und Mittelschule

Fragen?
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